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Mittwoch, 31. März 2021, 19.30 Uhr, Halle Nord 

BSV – Kurpfalz Bären Ketsch 
Bundesliga, Nachholspiel vom 12. Spieltag

Wir wünschen allen 
Zuschauern ein tolles 

Handball-Spiel!
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 Alle Spiele der Handball Bundesliga Frauen live im Internet unter 

Herzlich Willkommen zum nächsten Bundes-
liga-Heim  spiel in der Halle Nord! Wir begrü-
ßen ganz besonders unseren Gast, die Frauen 
der Kurpfalz Bären aus Ketsch mit ih rem Trai-
ner Adrian Fuladdjusch sowie die beiden 
Schiedsrichterinnen Svenja Maczeyzik und 
Saskia Blunck.  
Es ist bereits das 6. Heimspiel ganz ohne Zu -
schauer. Folglich erscheint auch dieses Hal-
lenheft wieder nur als Online-Version für alle 
Fans und Sponsoren. 
Für die Bärinnen aus Ketsch wird das Aben-
teuer 1. Liga nach zwei Jahren mit dieser Sai-
son enden. Der Verein hat für die neue Spiel-
zeit nur eine Lizenz für die 2. Liga beantragt. 

Sportlich war der Klassenerhalt bei bisher nur 
zwei Pluspunkten aus 23 Spielen ohnehin 
unrealistisch geworden. 
Aber die Frauen aus Ketsch und ihr Trainer 
Adrian Fuladdjusch haben sich für die verblei-
benden Spiele noch so einiges vorgenom-

men. Sie wollen ihren Gegnern sportlich alles 
abverlangen und unbedingt noch den einen 
oder anderen Punkt gewinnen. Im letzten 
Heimspiel am Samstag gegen Bad Wildungen 
wäre das fast gelungen, am Ende unterlag 
man nur knapp mit 22:24. In Buxtehude dürf-

te Trainer Adrian Fuladdjusch besonders 
motiviert sein, wird er doch bekanntlich zur 
neuen Saison zum BSV wechseln. 
Die Zuschauer können sich auf ein interessan-
tes Spiel freuen. Die Kurpfalz Bären decken 
meist sehr offensiv und gerne etwas unkon-
ventionell – und im Angriff spielen sie fast 
immer mit der 7. Feldspielerin.  
Mal sehen, wie die Mannschaft von Trainer 
Dirk Leun damit umgehen wird. Das Ziel ist 
klar: Nach zwei Niederlagen soll jetzt wieder 
ein Sieg her! 
Freuen wir uns also wieder auf 60 Minuten 
Sport, Spiel und Spannung in der Halle Nord! 
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Liebe Zuschauer, liebe Fans!

Heimspiele im 

LIVESTREAM 

Halbzeit-Talk 
der Sparkasse 

Harburg-Buxtehude

Trainerinterview 
15 Minuten vor 

Spielbeginn

Foto: Felix Schlikis

Heute soll wieder ein Sieg her!

Alle Spiele weiterhin ohne Zuschauer, aber…

Alle Spiele der Frauen-Bundesliga gibt es  
live im Internet auf sportdeutschland.tv – 
hier eine Auswahl interessanter Partien in 
den nächsten Wochen: 

l Samstag, 3. April 16.30 Uhr: 
HSG Blomberg-Lippe - BVB Dortmund 

l Samstag, 3. April 18.00 Uhr: 
Thüringer HC - TuS Metzingen 

l Samstag, 3. April 19.00 Uhr: 
1. FSV Mainz 05 - BUXTEHUDER SV 

l Mittwoch, 7. April 19.30 Uhr: 
Bayer 04 Leverkusen - SG BBM Bietigheim 

l Samstag, 10. April 16.00 Uhr: 
BUXTEHUDER SV - FrischAuf Göppingen 

l Samstag, 10. April 19.00 Uhr: 
HL Buchholz 08/R. - Kurpfalz Bären 

… dafür im Live-Stream auf sportdeutschland.tv

Das nächste Heimspiel ist 
bereits am Samstag, 10. April 

um 16.00 Uhr gegen  
FrischAuf Göppingen!

Zum 9. Mal in dieser Saison gibt es ein 
Live-Spiel der Frauen-Bundesliga auf 
EUROSPORT: Am Freitag, 9. April, wird 

das Spiel der Neckarsulmer Sport-Union 
gegen die HSG Blomberg-Lippe live im 
TV übertragen. Beginn: 19.30 Uhr. 

Und bitte jetzt schon mal notieren: 
Alle Spiele des Olymp-Final4 am 15. und 
16. Mai gibt es  live im TV auf Sport1!

Der BSV wertet jetzt – wie andere 
Vereine auch – die Live-Übertragung auf 
Sportdeutschland.tv auf: 
l 15 Minuten vor  Spielbeginn  
Interviews mit beiden Trainern – präsen-
tiert von den Stadtwerken Buxtehude 
l in der Pause der „Halbzeit-Talk“ der 
Sparkasse Harburg-Buxtehude 
l nach dem Spiel Presse-Konferenz mit 
den Trainern und die Ehrung der beiden 
Spielerinnen des Spiels 

… weitere Spiele live im TV!
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Seit Jahren gehört die Nachwuchsarbeit des 
Buxtehuder SV zu den erfolgreichsten des 
Landes. Jeweils zwei Deutsche Meisterschaf-
ten mit der B-Jugend (2014, 2019) und A-
Jugend (2016, 2017) im weiblichen Jugendbe-
reich konnte der Verein seit 2014 gewinnen. 
Spielerinnen wie Lea Rühter oder Katharina 
Filter beim BSV sowie Svea Geist und Maj 
Nielsen beim Kooperationspartner HL Buch-
holz 08-Rosengarten haben den Sprung in 
die 1. Bundesliga geschafft. Doch auch 
abseits dieser beiden Vereine sind Spielerin-
nen mit BSV-Wurzeln gefragt. Allein seit 
2016 konnten sich sieben ehemalige BSV-
Jugendspielerinnen bei anderen Vereinen 
im Profihandball etablieren. 

+ „Fischi“ & „Softy“ verlängern + 
Franziska Fischer und Sophia Michailidis, 
die die letzten Jahre ihrer Jugendspielzeit in 
Leverkusen verbrachte, spielen beim 1. FSV 
Mainz 05 in der 1. Bundesliga. Beide haben 
sich bei den „Meenzer Dynamites“ zu festen 
Größen entwickelt. Rechtsaußen Fischer, 
seit 2019 in Mainz, gehört mit 55 Treffern zu 
den gefährlichsten Angreiferinnen im Team 
und auch Kreisläuferin Michailidis, die seit 
dieser Saison für den FSV spielt, kommt auf 
20 Tore in dieser Saison. 
Der Verein ist mit der Entwicklung beider 
Spielerinnen zufrieden und verlängerte die 
Verträge daher jeweils um ein Jahr. Die 21-
jährige Fischer und die 23-jährige Michailidis 
spielen also auch in der kommenden Saison 
unabhängig von der Liga für die akut 
abstiegsbedrohten 05erinnen. 

+ Puls hat Aufstieg im Visier + 
Den Aufstieg in die 1. Bundesliga hat Zeliha 

Puls von den Füchsen Berlin vor Augen. Die 
Linksaußen wechselte im vergangenen 

Sommer in die Bundeshauptstadt und 
belegt mit den Spreefüxxen aktuell Rang 
zwei der 2. Bundesliga. Dieser Platz würde  
für die Relegation gegen den 13. der 1. Bun-
desliga reichen. Allerdings ist auch noch die 
Meisterschaft und der direkte Aufstieg mög-
lich. Derzeit fehlen zwei Punkte auf Tabellen-
führer BSV Sachsen Zwickau. Die 23-jährige 
Puls erzielte in dieser Saison 39 Treffer und 
ist auf Linksaußen eine feste Größe. 

+ „Cassy“ in Solingen gesetzt + 
Gesetzt ist ebenfalls Cassandra Nanfack bei 
der HSV Solingen-Gräfrath 76. Die 22-Jährige  
wechselte 2020 von den „Luchsen“ zur HSV.  
Die Linksaußen absolvierte bisher jedes Sai-
sonspiel ihres Teams und trägt sich regelmä-
ßig in die Torschützenliste ein. Bisher traf 
die Linksaußen 52-mal in Netz. Zeitweise 
träumte Nanfack mit ihrem Team sogar vom 

Aufstieg. Der Verein beantragte die Lizenz 
für die 1. Bundesliga, sportlich ist der Auf-
stieg für den Tabellenfünfte inzwischen 
jedoch außer Reichweite. 

+ Doppelte BSV-Kraft beim TSV + 
Erst im Januar schloss sich Leonie Mettner 

dem Zweitligisten TSV Nord Harrislee an. 
Schnell akklimatisierte sich die 20-Jährige 
im hohen Norden. Mit Ausnahmen von zwei 
Spielen erzielte sie mindestens einen Treffer 
pro Partie. Bei ihrem neuen Verein traf sie 
zudem auf eine weitere Spielerin mit BSV-
Vergangenenheit. Milena Natusch spielt seit 
2016 für den TSV. Die aktuelle Saison der 22-
Jährigen wird allerdings von schweren Ver-
letzungen überschattet. Nachdem sie sich 
erst im Dezember nach einem Kreuzband-
riss zurückmeldete, folgte Anfang Februar 
der Rückschlag. Wieder riss das Kreuzband 
der Linksaußen, erneut muss sie mehrere 
Monate pausieren. Trotz der wiederholten 
Verletzung setzte der Verein ein positives 
Zeichen und verlängerte ihren auslaufenden 
Vertrag. 

+ Fröhlich kehrt zurück + 
Annika Fröhlich schloss sich vor dieser Sai-
son dem SV Werder Bremen an. Beim Zweit-
ligisten bekam die Kreisläuferin ihre Ein-
satzzeiten, erzielte bisher 20 Tore. Während 
ihrer Zeit in Bremen wohnte die 21-Jährige 
weiterhin in Buxtehude und pendelte zwi-
schen den beiden Städten. Da sie im kom-
menden Jahr ihre Ausbildung als Erzieherin 
in Harburg abschließen wird, möchte  Fröh-
lich weniger Fahrtaufwand haben. Aus die-
sem Grund kehrt sie nach einer Saison 
zurück zum BSV und wird wie vor ihrem 
Wechsel ein wichtiger Bestandteil des Junio-
renteams in der 3. Liga sein. 

Ehemalige BSV-Jugendspielerinnen etablieren sich in der 1. und 2. Bundesliga  

BSV-Talente sind bundesweit gefragt

Cassandra Nanfack (am Ball) hat sich bei der HSV Solingen-Gräfrath 
in der 2. Bundesliga etabliert. Diese Saison warf sie schon 52 Tore.

Zeliha Puls träumt mit den Füchse Berlin von der Rückkehr in die 
1. Bundesliga. Aktuell belegt das Team den Relegationsplatz zwei.

Milena Natusch riss sich Anfang Februar 
zum zweiten Mal das Kreuzband.
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Erstmals wird das  OLYMP Final4 um den 
DHB-Pokal in diesem Jahr von SPORT1 live 
im Free-TV übertragen. Der Sender zeigt 
am Samstag, 15. Mai 2021, beide Halbfinal-
spiele sowie einen Tag später, 16. Mai 2021, 
das Finale aus der Stuttgarter Porsche-
Arena. Parallel sind alle Spiele des OLYMP 
Final4 im kostenlosen Live-Stream auf 
SPORT1.de abrufbar. 
HBF-Geschäftsführer Christoph Wendt 
freut sich über die Kooperation: „Aktuell 
ist leider noch nicht sicher, ob überhaupt 
Zuschauer in der Porsche-Arena dabei sein 
können. Deshalb ist die Übertragung bei 
SPORT1 natürlich ein ideales Angebot, das 
wir den Fans jetzt machen können.“

Sport1 überträgt 
Final4 im Free-TV

Zeitplan OLYMP Final4 
Halbfinale (Samstag, 15. Mai 2021):  
HSG Blomberg-L. - HL Buchholz 08-R.     12.00 Uhr 
Übertragungsbeginn: 11.55 Uhr 

TuS Metzingen - SG BBM Bietigheim        14.30 Uhr 
Übertragungsbeginn: 14.15 Uhr  

Finale (Sonntag, 16. Mai 2021):  
Sieger Halbfinale 1 - Sieger Halbfinale 2  17.15 Uhr 
Übertragungsbeginn: 17.00 Uhr 

75 Jahre und 302 Tage – das ist das Alter der 
ältesten Handballspielerin der Welt. Die 
Solingerin Josefine Meerkamp wurde offi-
ziell als Weltrekordhalterin ausgezeichnet. 
Sie steht in den „Guinness World Records“ 

als „The Oldest 
Handball Player of 
the World“. Mit die-
sem Titel konnte 
sich Josefine Meer-
kamp einen lang -
ersehnten Traum 
erfüllen. Das Re-
kordspiel fand am 
16. Februar 2020 
statt. Bei ihrem letz-
ten Einsatz vor dem 

erneuten Corona-Lockdown am 3. Oktober 
2020 war Meerkamp sogar schon 76 Jahre 
und 90 Tage alt. 
Josefine Meerkamp ist immer noch aktiv 
beim WMTV Solingen, einem Amateurver-
ein. Dort spielt sie mit der dritten Mann-
schaft in der Kreisliga. Wenn Corona und 
ihre Gesundheit es zulassen, würde „Meer-
kamp im Herbst dieses Jahres in ihre 
60. Handball-Saison gehen.

Solingerin ist älteste 
Handballerin

Josefine Meerkamp

Torhüterin Sabine Englert steht mit dem 
dänischen Club Herning-Ikast vor dem 
Einzug in das Halbfinale der EHF European 
League. Im Viertelfinal-Hinspiel des erst-
mals unter neuem Namen ausgetragenen 
Wettbewerbs gewann Herning-Ikast mit 
31:29 bei Lada Togliatti in Russland. Im 
Rückspiel am Samstag, 3. April, ab 14 Uhr  
haben Englert und ihre Mitspielerin daher 
gute Chancen sich für das Final4 am 8. und 
9. Mai zu qualifizieren. 
Englert, die am 27. November ihren 40. Ge-
burtstag feiert, ist eine von zwei deutschen 
Spielerinnen, die in den Viertelfinal-Par-
tien der Europapokal-Wettbewerbe vertre-
ten ist. Lediglich Dinah Eckerle ist 
ebenfalls mit ihrem Club Metz Handball 
aus Frankreich noch international vertre-
ten. Im Viertelfinale der Champions Lea-
gue trifft die deutsche Nationaltorhüterin 
auf Ligakonkurrent Brest Bretagne. Das 
Hinspiel findet am Ostersonntag, 4. April, 
ab 16 Uhr in Brest statt. Das Rückspiel 
steigt am 10. April, 16 Uhr, in Metz. Der Sie-
ger qualifziert sich für das DELO EHF 
Final4 am 29. und 30. Mai in der ungari-
schen Hauptstadt Budapest.

Englert vor Einzug 
ins Halbfinale
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Rechnerisch ist der Klassener-
halt für die Kurpfalz Bären noch 
möglich. Bei sieben ausstehen-
den Partien beträgt der Rück-
stand auf den Relegationsplatz 
acht Punkte. Sportlich ist der 
Ligaverbleib utopisch. Schließ-
lich gewann Ketsch in dieser 
Saison erst 1 von 23 Spielen. 
Wirtschaftlich ist der Abstieg 
besiegelt. Der Verein verzichte-
te als einziger Erstligist darauf, 
eine Lizenz für die kommende 
Spielzeit zu beantragen. 
Die Bären befinden sich somit 
auf ihrer Abschiedstournee aus 
der 1. Bundesliga. Nach zwei Jah-
ren in der deutschen Elite-Liga 
heißt es ab Sommer wieder 2. Bundesliga. 
Zwar steigerte sich das Team seit Jahresbe-
ginn, schnupperte an Punktgewinnen gegen 
Leverkusen, Blomberg und Bad Wildungen, 
doch häufig blieb die Mannschaft chancen-
los. Die einzigen Punkte in der Saison gab es 
im Heimspiel gegen Göppingen (25:23). 
Demgegenüber stehen zwölf Niederlagen 
mit mindestens zehn Toren Differenz. Sogar 
beim direkten Abstiegskonkurrenten Mainz 
gab es ein deutliches 22:34.   

Dass Ketsch in dieser Saison überhaupt in 
der 1. Bundesliga spielt, verdankt der Verein  
der Corona-Pandemie, dem daraus resultie-
renden Saisonabbruch und dem Aussetzen 
des Abstiegs. Acht Spieltage vor dem Ende 
lag das Team mit lediglich drei Zählern am 
Tabellenende, einen Punkt hinter dem Rele-
gationsplatz. 
Doch nicht nur für die Kurpfalz Bären ist es 
aktuell eine Abschiedstournee. Auch für 
Bären-Trainer Adrian Fuladdjusch stehen 

die Zeichen auf Abschied. Der 
33-Jährige, der gleichzeitig 
Geschäftsführer ist, wird den 
Verein im Sommer verlassen. 
Einen Besuch an seiner künfti-
gen Wirkungsstätte bietet das 
Auswärtsspiel in der Halle 
Nord. Fuladdjusch übernimmt 
beim BSV das Traineramt von 
Heike Axmann und verantwor-
tet künftig das Juniorenteam in 
der 3. Liga sowie die A-Jugend-
Bundesliga. Parallel wird er Co-
Trainer von Dirk Leun. 
Zuvor möchte Fuladdjusch sei-
nen kommenden „Chef“ sicher-
lich ärgern. Hoffnung könnte 
ihm und seiner Mannschaft die 

Bilanz in Buxtehude geben. Die letzten bei-
den Spiele in der Hölle Nord hat Ketsch nicht 
verloren.  Am 30. Dezember 2007, trennten 
sich beide Teams 34:34. Eine Saison zuvor, 
am 16. September 2006, gewann Ketsch 
sogar mit 21:17. In der zurückliegenden Sai-
son fiel das Gastspiel der Bären in Buxtehu-
de dem Liga-Abbruch zum Opfer. 
Schon in dreieinhalb Wochen sehen sich bei-
de Teams übrigens wieder. Am 25. April um 
16 Uhr  findet das Rückspiel in Ketsch statt.

Unser heutiger Gegner: Kurpfalz Bären Ketsch 

Bären sind auf Abschiedstournee

Cara Reuthal ist mit 84 Treffern, 
davon 54 Siebenmeter, beste 

Torschützin der Kurpfalz Bären.

Bären-Trainer Adrian Fuladdjusch 
übernimmt im Sommer Juni oren -

team und A-Jugend des BSV.
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Die laufenden Bundesliga-Saison des 
Buxtehuder SV wird von zahlreichen 
Verletzungen begleitet. Teilweise 
waren neun Spielerinnen gleichzeitig 
verletzt. Zwar lichtet sich das Lazarett 
allmählich, mit Lea Rühter, Annika 
Lott, Mieke Düvel, Lynn Schneider, 
Lone Fischer und Mailee Winterberg 
stehen weiterhin sechs Spielerinnen 
nicht zur Verfügung. Hier ein Über-
blick zu den Genesungsprozessen: 
Torfrau Lea Rühter musste wegen 
eines Knorpelschadens Anfang Fe -
bruar operiert werden. Bisher ver-
läuft die Regeneration optimal. Das anvisier-
te Comeback noch in dieser Saison ist wei-
terhin möglich. „Bislang bin ich schmerzfrei. 
Ich darf jetzt langsam wieder in das hand-
ballspezifische Training einsteigen“, sagt 
Rühter, „vielleicht kann ich in vier Wochen 
wieder spielen.“ Das wäre Ende April… 
In diesem Zeitraum könnte auch die Rück-
kehr von Kapitänin Lone Fischer liegen. 
Nach ihrer OP am Innenmeniskus verläuft 
die Heilung nach Plan. „Im Alltag bin ich 

beschwerdefrei. Aktuell mache ich haupt-
sächlich Krafttraining und habe mit locke-
rem Laufen angefangen. Dies darf ich nun 
steigern. 
Auch Mailee Winterberg hofft auf ein zeitna-
hes Comeback. Sie war Anfang März im Trai-
ning umgeknickt und steigt in dieser Woche 
wieder langsam in das Training ein. „Ich 
habe in den letzten Tagen viel Stabitraining 
gemacht und bin guter Dinge, nach Ostern 
wieder fit zu sein.“ 

Fragezeichen stehen hingegen hinter 
den Comebacks von Lott, Düvel und 
Schneider. Bei Lott sind die Schulter-
probleme, die sind in der Vergange-
nenheit ausbremsten, wieder ausge-
brochen. Für die Rückraumspielerin 
stehen in den kommenden Tagen 
Arztgespräche an, wie es mit der 
Behandlung weitergeht: „Die Ursache 
muss jetzt gefunden werden. Ich habe 
nächste Woche ein Gespräch mit 
einem Schulterspezialisten und dann 
werden wir gucken.“ 
Gleiches gilt für Mieke Düvel: „Wir 

stehen momentan auf der Stelle. Ich probie-
re viel aus mit Ärzten und denke, dass wir 
bald zu einer Lösung kommen.“ 
Lynn Schneider hofft, ihre Karriere nicht auf 
der Tribüne zu beenden. Wegen anhaltender 
Kniebeschwerden wird sie im Sommer auf-
hören. Aktuell pausiert sie wegen eines 
gebrochenen Fingers. „Wenn mein Finger in 
Ordnung ist, ist es mein Ziel, auf jedenfall 
noch ein paar Spiele zu machen“, gibt sich 
Schneider optimistisch.

Fischer & Winterberg auf gutem Weg / Lott, Düvel & Schneider Rückkehr ungewiss 

Rühter plant Comeback noch im April

BSV-Torfrau Lea Rühter will nach ihrem Knorpelschaden in  
dieser Spielzeit noch einmal zwischen den Pfosten stehen.



Weil die Sparkasse verantwortungsvoll  
mit einem Kredit helfen kann.
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10715 Berlin), einem auf Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-Fi-
nanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und 
Vermittlung von Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler nicht ausschließlich für 
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Hansea� sche Immobilien Treuhand GmbH + Co. KG
Hauptsitz Stade   |   Allensteiner Weg 24-26   |   21680 Stade   |   Tel.: 040 360228-0002   |   offi  ce@hit-immobilien.de

Stark für Sie in den Metropolregionen!

Hamburg  •  Berlin  •  Hannover

hit.-Unternehmensgruppe
  

1972 wurde in Stade die Hansea� sche Immobilien Treu-
hand GmbH + Co. KG (kurz hit.) gegründet. Das bis Ende 
2017 inhabergeführte Unternehmen hat sich kon� nuierlich 
zur Unternehmensgruppe entwickelt und deckt mit seinen 
mi� lerweile über 120 Fachkrä� en, bestehend aus Stadt-
planern, Architekten, Sta� kern und weiteren Ingenieuren, 
Kaufl euten und Juristen, die komple� e Wertschöpfungs-
ke� e von der Grundstücksbeschaff ung über die Planung, 
Erschließung und Vermarktung bis hin zur schlüsselfer� gen 
Übergabe ab. Zu den Kundengruppen gehören neben Ei-
gennutzern auch Kapitalanleger und Finanzinvestoren.

Als Spezialist im Doppel-, Ensemblehaus- (Reihenhaus-) 
und Geschosswohnungsbau konzentriert sich der Bauträ-
ger und Projektentwickler schwerpunktmäßig auf die Me-
tropolregionen Hamburg, Berlin und Hannover. Der Fokus 
liegt dabei auf ökonomischer Flächennutzung und intelli-
genten Städteplanungskonzepten in Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten, um den sozialen Anforderungen einer 
wachsenden Bevölkerung gerecht zu werden. Eine gute 
Verkehrsanbindung ist bei der Grundstückswahl ein ent-
scheidendes Kriterium. Die Immobilien der hit.-Gruppe sind 
werthal� g, komfortabel und wirtscha� lich.

- partnerscha� lich, zuverlässig und fair.



Lisa Antl 
Kreisläuferin 

21.06.00 
im BSV seit 2019

Lone Fischer 
Linksaußen 
08.09.88 

im BSV seit 2008

Johanna Heldmann 
Rückraum rechts 

31.08.95 
im BSV seit 2020

Mieke Düvel 
Rückraum links 

01.07.97 
im BSV seit 2018

Liv Süchting 
Rückraum links 

09.05.00 
im BSV seit 2018

Isabelle Dölle 
Rückraum rechts 

21.01.99 
im BSV seit 2018

Katharina Filter 
Torhüterin 
04.02.99 

im BSV seit (2015) 2019

Meret Ossenkopp 
Rechtsaußen 

21.06.98 
im BSV seit (2015) 2020

Luisa Scherer 
Rechtsaußen 

08.07.01 
im BSV seit 2019

Lea Rühter  
Torhüterin 
12.02.98 

im BSV seit 2014

Annika Lott 
Rückraum links 

07.12.99 
im BSV seit 2018

Teresa von Prittwitz 
Linksaußen 
03.01.01 

im BSV seit 2016

Paula Prior 
Rückraum Mitte 

25.02.97 
im BSV seit 1997

Lynn Schneider 
Kreis 

12.02.96 
im BSV seit (2012) 2019

BUNDESLIGA 

Das Team für die 
Saison 2020/2021

28

7 8 9 11

13 15 16 20 21 22

42

25

Paulina Golla 
Rückraum Mitte 

24.12.00 
im BSV seit 2019

Caro Müller-Korn 
Rückraum Mitte 

30.08.93 
im BSV seit 2020

29 77

schulenburg arch
itekten



Breite Straße 2 · 21614 Buxtehude · Tel. 0 41 61 752 99 67

Unser Liefer-  
und Abholservice: 

 Mittagstisch  
zur Abholung 

von Dienstag bis Freitag  
12.00 bis 14.00 Uhr 

Lieferservice 
von Dienstag bis Samstag  

17.00 bis 21.00 Uhr 
und Sonntag  

von 12.00 bis 21.00 Uhr.
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Die aktuelle Team-Statistik
     Nr.        Name                                                   Bundesliga     Bundesliga-              davon            Saison-            Saison-              davon 
                                                                                      Spiele                  Tore     Siebenmeter               Spiele                  Tore    Siebenmeter        
 
     16        Lea Rühter                                                  76                    6                    0                  15                    0                   0 
     20        Katharina Filter                                          39                    2                    0                  22                    0                   0 
      2         Liv Süchting                                                27                  32                    0                  22                  29                   0 
      3         Mailee Winterberg                                        9                    4                    0                    9                    4                   0 
      4         Johanna Heldmann                                    19                  45                    0                  19                  45                   0 
      5         Mia Lakenmacher                                       11                  18                    5                  11                  18                   5 
      7         Lone Fischer                                              290             1.138                331                  18                  88                 33 
      8         Mieke Düvel                                                58                  78                    0                  17                  18                   0 
      9         Lisa Antl                                                     39                  61                    0                  22                  60                   0 
     11        Isabelle Dölle                                              65                128                    0                  22                  38                   0 
     13        Luisa Scherer                                              33                  17                    0                  16                    8                   0 
     15        Meret Ossenkopp                                        22                  51                    0                  22                  51                   0 
     21        Annika Lott                                                 48                209                    0                  17                  73                   0 
     22        Lynn Schneider                                           57                108                  37                  16                  29                   6 
     25        Paula Prior                                                 53                  45                    2                  19                  24                   0 
     28        Teresa von Prittwitz                                    20                  18                    0                  20                  18                   0        
     29        Paulina Golla                                              35                  37                    0                  20                  16                   0 
     77        Caroline Müller-Korn                                  12                  55                  33                  12                  55                 33
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Am Mittwochabend richtet die Handball Bun-

desliga Frauen ihre Augen gespannt nach 

Dortmund. Ab 19.30 Uhr – live bei Sport-

deutschland.TV – kommt es in der Sporthalle 

Wellinghofen zum absoluten Gigantenduell 

im deutschen Frauen-Handball. Der 

unangefochtene Spitzenreiter Bo -

rus sia Dortmund empfängt den 

letzten verbliebenden Verfolger im 

Kampf um die Deutsche Meister-

schaft, die SG BBM Bietigheim. 

Sollte der BVB das Nachholspiel  

vom 23. Spieltag für sich entschei-

den, wäre die erste Meisterschaft der 

Vereinsgeschichte wohl sicher. Bei dann noch 

sechs ausstehenden Liga-Spielen wäre Dort-

mund weiterhin ohne Punktverlust, während 

Bietigheim bei sieben Minuspunkten stehen 

würde. Da die Differenz bei einem Remis bei 

fünf Zählern stehen bliebe, kann Bietigheim 

nur mit einem Auswärtssieg den Titelkampf 

spannend halten. 

Neben dem möglicherweise entscheidenden 

Spiel um den Titel und dem Heimspiel des 

BSV gegen die Kurpfalz Bären steht noch ein 

drittes Nachholspiel an. Bayer 04 Leverkusen 

empfängt die TuS Metzingen. Anwurf ist 

ebenfalls um 19.30 Uhr. Mit einem Erfolg bei 

den „Werkselfen“ können die „TusSies“ die 

HSG Blomberg-Lippe aufgrund der besseren 

Tordifferenz von Rang drei verdrängen. 

Am Mittwoch könnte die Entscheidung an 

der Tabellenspitze fallen, am Wochenende 

eine Vorentscheidung am Tabellenende. Die 

HL Buchholz 08-Rosengarten sind ab 19 Uhr 

zu Gast in Göppingen. Die „Luchse“ belegen 

derzeit mit neun Punkten Rang 14, 

der erste direkte Abstiegsplatz. 

Einen Punkt vor dem Aufsteiger lie-

gen die Frauen von FRISCH AUF 

Göppingen auf dem Relegations-

platz. Ein Sieg für den BSV-Koopera-

tionspartner wäre aus diesem 

Grund immens wichtig, wenn es 

nicht nach einem Jahr zurück in die 

2. Bundesliga gehen soll. 

Während die „Luchse“ wahrscheinlich bis 

zum Saisonende um den Klassenerhalt ban-

gen müssen, darf sich der zweite Aufsteiger 

SV Union Halle-Neustadt höchstwahrschein-

lich auf ein weiteres Jahr in der höchsten deut-

schen Spielklasse freuen. Dank des 25:22-Aus-

wärtssieges beim VfL Oldenburg beträgt der 

Vorsprung auf den Relegationsplatz inzwi-

schen acht Punkte. Bei sechs ausstehenden 

Spielen für den Verfolger Göppingen, dürfte 

der Vorsprung ausreichen. 

Im Auswärtsspiel bei der HSG Bad Wildungen 

am Samstag, ab 19 Uhr, können die „Wildcats“   

das Polster auf die Abstiegszone weiter aus-

bauen und mit einem Sieg punktemäßig mit 

den „Vipers“ gleichziehen. 

Umkämpft ist das Rennen um die Europapo-

kalplätze. Die drittplatzierte HSG Blomberg-

Lippe und den Tabellensechsten Neckarsul-

mer Sport-Union trennen lediglich drei Zäh-

ler. Wichtige Punkte für den internationalen 

Wettbewerb gibt es am Samstag, ab 18 Uhr, 

beim Duell zwischen dem Thüringer HC und 

der TuS Metzingen. 

Die Konkurrenten des THC und der „TusSies“  

stehen am Samstag vor schwierigen Aufga-

ben. Die HSG Blomberg-Lippe hat Borussia 

Dortmund zu Gast (16.30 Uhr) und die 

Neckarsulmer Sport-Union reist zur HSG 

Bensheim/Auerbach (18 Uhr). 

In den weiteren Partien treffen die Kurpfalz 

Bären in eigener Halle auf den VfL Oldenburg 

(18 Uhr) und die SG BBM Bietigheim be -

kommt es im Heimspiel mit Bayer 04 Lever-

kusen zu tun (19 Uhr). Zeitgleich ist der Bux-

tehuder SV beim Tabellenvorletzten 1. FSV 

Mainz 05 zu Gast. 

Für die „Meenzer Dynamites“ ist es die letzte 

Chance auf den Klassenerhalt. Im Falle einer 

Niederlage würde der Abstand auf den Rele-

gationsplatz mindestens sieben Punkte 

betragen. Bei dann noch fünf ausstehenden 

Partien dürfte der Rückstand kaum noch auf-

zuholen sein. Immerhin steht auch noch das 

Heimspiel gegen Bietigheim an, in dem unter 

normalen Umständen keine Chance für die 

05erinnen bestehen dürfte.

24. Bundesliga-Spieltag 
  Buxtehuder SV - HSG Blomberg-L.                21:26 

  Kurpfalz Bären - HSG Bad Wildungen           22:24 

  FA Göppingen - Thüringer HC                        25:34 

  1. FSV Mainz 05 - Borussia Dortmund          16:46 

  HL Buchholz 08-R. - TuS Metzingen             22:28 

  Bayer 04 Leverkusen - Neckarsulmer SU       30:28 

  VfL Oldenburg - Union Halle-N.                    22:25 

  SG BBM Bietigheim - HSG Bensheim/A.        30:23 

Die Lage 
der Liga!

Lage der Liga: Bietigheim gegen Dortmund in der Pflicht / „Luchse“-Endspiel in Göppingen 

Spitzenspiel mit Spannung erwartet

25. Bundesliga-Spieltag 
  HSG Blomberg-L. - Borussia Dortmund       03.04. 

  Kurpfalz Bären - VfL Oldenburg                   03.04. 

  HSG Bensheim/A. - Neckarsulmer SU           03.04. 

  Thüringer HC - TuS Metzingen                      03.04. 

  SG BBM Bietigheim - Bayer 04 Leverkusen  03.04. 

  HSG Bad Wildungen - Union Halle-N.         03.04. 

  1. FSV Mainz 05 - Buxtehuder SV                03.04. 

  FA Göppingen - HL Buchholz 08-R.             03.04. 

26. Bundesliga-Spieltag 
  Neckarsulmer SU - HSG Blomberg-L.            09.04. 

  Buxtehuder SV - FA Göppingen                    10.04. 

  Union Halle-N. - HSG Bensheim/A.             10.04. 

  HL Buchholz 08-R. - Kurpfalz Bären           10.04. 

  Borussia Dortmund - Thüringer HC              10.04. 

  TuS Metzingen - HSG Bad Wildungen          10.04. 

  Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05       11.04. 

  VfL Oldenburg - SG BBM Bietigheim            11.04. 



WIR SCHENKEN DIR ZU DEINEM EINKAUF 
EINEN EYESHAKER ZUR UNKOMPLIZIERTRN 
BRILLENREINIGUNG IM WERT VON 29,90€.

BESUCHE UNSEREN STORE IN BUXTEHUDE 
UND ZEIGE DIESE ANZEIGE VOR**.

                                                           SPIELE           TORE            TORDIFFERENZ      PUNKTE 
   1.  Borussia Dortmund                         23         805 : 525             280               46 : 0 
   2.  SG BBM Bietigheim                          22         698 : 546             152               39 : 5 
   3.  HSG Blomberg-Lippe                       24         704 : 639               65               36 : 12 
   4.  TuS Metzingen                                 23         703 : 580             123               34 : 12 
   5.  Thüringer HC                                   24         747 : 632             115               33 : 15 
   6.  Neckarsulmer Sport-Union              24         703 : 643               60               33 : 15 
   7.  HSG Bensheim/Auerbach                 24         671 : 639               32               27 : 21 
   8.  VfL Oldenburg                                 24         603 : 661            - 58               22 : 26 
   9.  Bayer 04 Leverkusen                       22         558 : 539               19               21 : 23 
 10.  Buxtehuder SV                             22         574 : 575             - 1              20 : 24 
 11.  HSG Bad Wildungen                        23         679 : 686              - 7               20 : 28 
 12.  SV Union Halle-Neustadt                 23         525 : 597            - 72               18 : 28 
 13.  FRISCH AUF Göppingen                    24         592 : 694          - 102               10 : 38 
 14.  HL Buchholz 08-Rosengarten          24         543 : 663          - 120                 9 : 39 
 15.  1. FSV Mainz 05                              24         541 : 805          - 264                 4 : 44
 16.  Kurpfalz Bären                                23         497 : 719          - 222                 2 : 44 

Haltestelle Meisterschaft 
 
 

Letzte Haltestelle Europa-Cup   
 
 
 
 
 
 
 

Letzte Haltestelle Klassenerhalt 
Relegation zu 2. Bundesliga 
Übergang zur 2. Bundesliga 
Übergang zur 2. Bundesliga 
Übergang zur 2. Bundesliga

Stand: 29. März 2021
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Das ist das offizielle Mannschaftsfoto des Buxtehuder SV für die Bundesliga-Saison 2020/21 – hinten von links: Physiotherapeutin  
Sabine Albrecht, Annika Lott, Paulina Golla, Isabelle Dölle, Mieke Düvel, Liv Süchting, Johanna Heldmann, Trainer Dirk Leun. 
Mitte von links: Physiotherapeut Florian Günter, Lisa Antl, Meret Ossenkopp, Lea Rühter, Katharina Filter, Luisa Scherer, Caroline Müller-Korn, 
Bundesliga-Obmann Michael Jungblut. Vorne von links: Physiotherapeutin Christina Michler, Paula Prior, Teresa von Prittwitz, Lynn Schneider, 
Lone Fischer, Torwart-Trainerin Debbie Klijn. Es fehlt: Mannschaftsarzt Dr. Wolfram Körner.                                                 Foto: Janice Bücker 

Handball Bundesliga Frauen

Buxtehuder SV 
12  Lysianne Schädlich           2001  Tor   GER 
20  Katharina Filter                1999  Tor   GER 

  2  Liv Süchting                      2000  RL    GER 
  4  Johanna Heldmann          1995  RR   GER 
  5  Mia Lakenmacher             2002  RL    GER 
  9  Lisa Antl                           2000  KM  GER 
11  Isabelle Dölle                    1999  RR   GER 
13  Luisa Scherer                     2001  RA   GER 
15  Meret Ossenkopp              1998  RA   GER 
25  Paula Prior                       1997  RM  GER 
28  Teresa von Prittwitz          2001  LA    GER 
29  Paulina Golla                    2000  RM  GER  
77  Caroline Müller-Korn        1993  RM  GER 
 
 
 
 
       Trainer: Dirk Leun 
       Torwart-Trainerin: Debbie Klijn 
       Betreuer: Michael Jungblut 
       Mannschaftsarzt: Dr. Wolfram Körner

So wol
sie spie

Die heutigen  

Schiedsrichter
 

in der Saison 2020/21 Gesamt Feld 
1. Franz, Nele (BLO) 193 99 
2. Jerábková, Markéta (THC) 184 134 
3. Carstensen, Merle (OLD) 151 82 
4. Zapf, Marlene (MET) 146 94 
5. Struijs, Maxime (BWV) 131 84 
6. Hrbková, Michaela (FAG) 129 90 
7. Scheib, Jana (BWV) 125 124 
8. Friedberger, Lisa (BEN) 121 57 
9. van Wetering, Bo (MET) 119 118 

10. Espinola Perez, Irene (NSU) 118 117 
11. Lauenroth, Antje (BBM) 112 112 
12. Berndt, Kim (HLBR) 112 71 
13. Naidzinavicius, Kim (BBM) 112 55 
14. Michalczik, Malina Marie (BLO) 110 98 
15. Ekenman-Fernis, Emma (THC) 106 69 
16. Huber, Svenja (LEV) 104 59 
17. Sprengers, Zoë (LEV) 103 72 
18. Knippenborg, Lynn (NSU) 102 87 
19. Mikkelsen, Helena Egelund (HAL) 98 90 
20. Smits, Inger (BVB) 98 85 
21. Stockschläder, Johanna (BVB) 96 96 
22. Hendrikse, Nathalie (NSU) 96 94 
23. Brøns Petersen, Silje (MET) 96 76 
24. Moser, Carmen (NSU) 92 78 
25. Adeberg, Natalie (M05) 88 59 
26. Fischer, Lone (BSV) 88 55 
27. Kynast, Ann (BLO) 87 87 
28. Ískit, Aslí (THC) 86 85 
29. Abdulla, Tina (BVB) 85 63 
30. Behrend, Jenny (OLD) 84 84 

Die besten Torschützinnen

Svenja Maczeyzik 
aus Hamburg 

Jahrgang 1993 
Aktiv seit: 2004 

DHB-Einsätze: 26

aus dem  
Bundesligakader des DHB

Saskia Blunck 
aus Hamburg 

Jahrgang: 1987 
Aktiv seit: 2007 

DHB-Einsätze: 688
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len  
len:

Kurpfalz Bären 
65  Leonie Moormann           1995   Tor   GER  
66  Johanna Wiethoff            2002   Tor   GER 

  7  Katja Hinzmann              2001   RA    GER  
  9  Lena Feiniler                    1993   KM   GER 
13  Jule Haupt                       2002   RL    GER 
17  Samira Brand                   1995   RL    GER 
19  Sophia Sommerrock         1997   RA   GER 
20  Lea Marmodee                 1998   RL    GER 
21  Marlene Herrmann          2003   RL    GER 
22  Saskia Fackel                    1993   RA   GER 
26  Cara Reuthal                    2001   RR   GER 
29  Elena Winnewisser          2003   LA    GER 
33  Amelie Möllmann            2001   RR   GER 
34  Elena Fabritz                   1996   KM   GER  
82  Rebecca Engelhardt         1996   LA    GER 
96  Lara Eckhardt                   1996   RL    GER 
 
       Trainer: Adrian Fuladdjusch 
       Co-Trainer: Christian Lange 
       Torwart-Trainer: Dirk Schatek 
       Physiotherapeut: Maximilian Tesche

Das Team der Kurpfalz Bären für die Saison 2020/21 – Hinten von links: Co-Trainer Christian Lange, Team-Manager Denis Rychlik, Trainer Adrian 
Fuladdjusch, Physiotherapeut Maximilian Tesche, Leonie Moormann, Johanna Wiethoff, Sportlicher Leiter/Torwart-Trainer Dirk Schatek, Torwart-
Trainerin Eva Wessels, Fitness-Trainer Christian Beck, Sportlicher Leiter Tom Löbich, Geschäftsführer Armin Wagner. Mitte von links: Lena Feiniler, 
Saskia Fackel, Elena Fabritz, Lea Marmodee, Samira Brand, Lara Eckhardt, Sina Michels. Vorne von links: Cara Reuthal, Jule Haupt,  
Sophia Sommerrock, Amelie Möllmann, Rebecca Engelhardt. Es fehlen: Katja Hinzmann, Elena Winnewisser, Anna Filmar, Marlene Herrmann.

BSV 
vs.  

Kurpfalz 
Bären Ketsch 

BUNDESLIGA 
11 Spiele: 

7 Siege, 2 Remis, 
2 Niederlagen 
294:235 Tore 

5 Heimspiele: 
3 Siege, 1 Remis,  

1 Niederlagen 
136:105 Tore 

Höchster Heimsieg: 
32:12 (29.03.95) 

Letztes Heimspiel: 
34:34 (30.12.07)

STATISTIK

Der 
heutige Spielball  

wird präsentiert von 

Spieltags-Tipps der Sponsoren

27:22 
Birte Christiansen, 

Inhaberin 

KommunikationsKontor

26:23 
Susanne Kupczyk, 

Inhaberin 

HÖRINSEL Kupczyk + Fischer

28:20 
Oliver Woyda, 

Verkaufsleiter Gewerbekunden 

Autohaus Tobaben
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Der Deutsche Meister der 
weiblichen A-Jugend soll auf 
sportlichem Wege ermittelt 
werden. Dies beschloss der 
DHB in Absprache mit den 
Vereinen. Allerdings wird 
der vorgesehene Modus 
geändert. Statt einer Zwi-
schenrunde in Vierergrup-
pen und anschließendem 
Viertelfinale soll es am 
Wochenende 30. April bis 
2. Mai mit dem Achtelfinale 
weitergehen.  
Bereits eine Woche später 
sollen die Viertelfinalspiele stattfinden. Der 
Deutsche Meister soll schließlich beim 
Final4 am 5. und 6. Juni ausgespielt werden. 
Bei der Auslosung für das Achtelfinale wird 
der DHB die verbliebenen 16 Mannschaften 
nach regionalen Gesichtspunkten in eine 
Nord- und Süd-Gruppe aufteilen. Die genaue 
Einteilung der Gruppen steht noch aus. 
Der Buxtehuder SV schloss die Vorrunde 3 
im Oktober 2020 als souveräner Gruppen-

sieger ab und trifft daher im Achtelfinale auf 
einen Gruppen-Zweiten aus der Nord-Grup-
pe. 
Auch bei der weiblichen B-Jugend soll in die-
sem Jahr wieder ein Deutscher Meister 
ermittelt werden. Genaue Informationen 
über die Qualifikation sind bisher nicht 
bekannt. Das Final4 der vier besten Teams 
soll nach aktuellem Stand am Wochenende 
29./30. Mai ausgetragen werden.

JBLH: DHB ändert Modus / Final4 am 5. und 6. Juni 

Meister wird ausgespielt

Nele Nickel und die weibliche A-Jugend des Buxtehuder SV dür-
fen auf einen Re-Start der Jugend-Bundesliga hoffen. 

Die Saison in den 3. Ligen ist beendet. Für 
das Juniorenteam des Buxtehuder SV wird 
es in dieser Saison keinen Spielbetrieb 
mehr geben. Auch wenn die Spielzeit nicht 
sportlich zu Ende gebracht wird, soll es 
Aufsteiger in die 2. Bundesliga. Sechs Ver-
eine wollen in die 2. Bundesliga aufsteigen: 
Frankfurter HC, MTV Heide, TV Aldekerk, 
ESV Regensburg, SV Allensbach und For-
tuna Düsseldorf. 
Der Aufstieg soll zwischen den genannten 
Mannschaften ausgespielt werden. In zwei 
Dreiergruppen spielt zunächst einmal 
jeder gegen jeden. In der Zwischenrunde 
werden mit Überkreuzspielen der Erst- 
und Zweitplatzierten der Vorrunde die ers-
ten zwei Aufstiegsplätze in Hin- und Rück-
spielen ermittelt. Die Sieger der Duelle 
steigen auf. 
Die beiden Verlierer spielen mit dem Sie-
ger aus dem Duell der Drittplatzierten der 
Vorrunde erneut in einer Gruppe jeder 
gegen jeden. Der Gruppensieger bestreitet 
nach einer einfachen Runde die Relegation 
aus Hin- und Rückspiel gegen den Dritt-
letzten der 2. Bundesliga.

Sechs Teams wollen 
in die 2. Bundesliga
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Wiegel
21614 Buxtehude | Zwischen den Brücken 1 | T. 04161 3058 | F. 04161 3576  
wiegel.gmbh@debitel.net | www.euronics.de

Eigene Meisterwerkstatt für TV-, Video, 
Antennen-Technik & Elektrogeräte!

SERVICE DER 
ERSTEN LIGA!



Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Infos unter www.bzga.de

 Das Glück
für zwischendurch!

Erhältlich in Ihrer Annahmestelle,  
unter www.lotto-niedersachsen.de und 

in der App von LOTTO Niedersachsen.

Chance: 1:1,67 Mio.

Chance: 1:1,
3 Mio.

Chance: 1:765.000

TIMEPARTNER Buxtehude
Bleicherstr. 11
21614 Buxtehude
+49 4161 72592 - 0
www.timepartner.com
buxtehude@timepartner.com

                  Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 08:00-17:00 Uhr
       

Finde deinen Traumjob in Buxtehude!

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

Spitzenleistung
in Handwerk und Technik!

Zusammen sind wir ein starkes Team



Hanse Hotel
Buxtehude

Als Bauunternehmen mit über 100-jähriger Erfahrung 

stellen wir uns jeden Tag neuen Herausforderungen und 

spannenden Ideen.

»»»

»»

Ihr Zuhause für unterwegs                 Inhaberin Svenja Jürgensen 

Hamburger Chaussee 77             info@hanse-hotel-buxtehude.de 
21614 Buxtehude                                  Telefon: 04161/7323 557 
                                                                   Fax: 04161/7323 558
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Die deutsche Frauen-Nationalmannschaft 
trifft in der Qualifikation zur Europameis-
terschaft 2022 auf Weltmeister Niederlande, 
Belarus und den Sieger eines Vor-Qualifika-
tionsturniers, das Anfang Juni ausgespielt 
wird. Das ergab die Auslosung in der EHF-
Zentrale in Wien am vergangenen Donners-
tag. Mögliche Gegner aus dem Vor-Qualifi-
kationsturnier sind Griechenland, Italien, 
Bosnien-Herzegowina oder Lettland. 
„Die Niederlande als Weltmeister sind natür-
lich der schwerste Gegner der Gruppe. Wir 
haben in den vergangenen Jahren häufig 
gegen sie gespielt, daher kennen sich beide 
Mannschaften sehr gut. Das wird ein Prüf-
stein für uns“, sagt Bundestrainer Henk 
Groener in der Pressemitteilung des DHB. 
„Belarus aus Topf 3 ist ein unangenehmer 
Gegner, das haben wir beim letzten Aufei-
nandertreffen 2019 in Coburg gesehen. 
Unser letzter Gegner entscheidet sich 
Anfang Juni. Unser voller Fokus liegt aber 
jetzt erst einmal auf den WM-Play-offs gegen 
Portugal im April, wo wir das WM-Ticket für 
Spanien lösen wollen.“ 

Auf Belarus trafen Emily Bölk, Dinah Eckerle 
und Co. zuletzt zum Auftakt der EM-Qualifi-
kation für die Endrunde 2020 in Dänemark 
und siegten vor heimischer Kulisse in 
Coburg 40:30. Bei insgesamt acht Aufeinan-
dertreffen siegte die DHB-Auswahl sieben 
Mal. 73 Partien gab es bereits gegen den 
amtierenden Weltmeister Niederlande, 
davon alleine sieben Duelle seit dem Amts-
antritt von Henk Groener im Januar 2018.  
Die DHB-Auswahl startet am 6./7. Oktober 
mit einem Heimspiel gegen den Sieger des 

Vor-Qualifikationsturniers in die Qualifika-
tion, wenige Tage später folgt die erste Aus-
wärtsaufgabe gegen Belarus (9./10. Oktober). 
Die weiteren Partien finden im März und 
April 2022 statt. Die beiden Ersten jeder der 
sechs Qualifikationsgruppen buchen ihr 
Ticket für die Endrunde im November 2022. 
Für die kommende EHF EURO sind bereits 
vier Mannschaften qualifiziert. Neben den 
gastgebenden Nationen Slowenien, Nord-
mazedonien und Montenegro komplettiert 
Europameister Norwegen das Quartett.  

Europameisterschaft 2022: Niederlande und Belarus sind Qualifikations-Gegner 

DHB-Frauen treffen auf Weltmeister

Die DHB-Frauen um Antje Lauenroth (links) und Julia 
Maidhof freuen sich auf die Niederlande. Foto: Wolf

Europameisterschaft 2022 
Qualifikation Gruppe 3 

Niederlande 
Deutschland 

Belarus 
Sieger Vor-Qualifikationsturnier 2 

(Griechenland, Italien,  
Bosnien-Herzegowina, Lettland)  

Gruppensieger und -zweite qualifzieren 
sich für die EM 2022 in Slowenien, Nord-

mazedonien und Montenegro vom  
4. bis 22. November 2022.



Partner & Förderer
HAUPT-SPONSOR

TOP-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

Der Buxtehuder SV geht aktuell in seine 31. Bundesliga-Saison! Seit dem Aufstieg 1989 spielt der Verein ununterbrochen  
in der höchsten deutschen Spielklasse und gehört längst zu den Dinos der Liga. 
Zwei Europacup-Siege (1993 und 2010), der zweifache DHB-Pokal-Triumph (2015 und 2017) sowie vier deutsche  
Jugend-Meisterschaften (B-Jugend 2014 und 2019, A-Jugend 2016 und 2017) machen den Verein zu einem  
der erfolgreichsten Handball-Clubs in Deutschland.   
Das Rückgrat dieser erfolgreichen Arbeit sind die starken Partner und treuen Förderer aus der regionalen Wirtschaft.  
Über 160 Business-Partner und Sponsoren engagieren sich 
bereits für den BSV-Handball und profitieren von Ihrem  
Einsatz. Wie? 
Der BSV steht für Erfolg, Leidenschaft, Dynamik, Teamgeist  
und Nachhaltigkeit. Mit ihrem Engagement demonstrieren 
unsere Partner soziale Verantwortung, profitieren vom  
positiven Image und der Emotionalität des BSV-Handballs und 
pflegen zwanglos Business-Kontakte im BSV-Partnerkreis. 
Nutzen auch Sie den Buxtehuder SV und den 
BSV-Partnerkreis für Ihren Erfolg. Sprechen Sie uns an!

Eine starke Wirtschaft für ein 
erfolgreiches Team!

Timm Hubert 
Leitung Marketing 
(04161) 99 46 112 
(0151) 10 63 01 81 

 
Peter Prior 
Geschäftsführer 
(04161) 99 46 110 
(0171) 83 84 892

HBF-PARTNER



des Buxtehuder SV
BSV-Business-Partner  
& Offizielle Förderer 

SAISON 2020/2021

OFFIZIELLER FÖRDERER
SAISON 2020/2021

Handball
Bundesliga Frauen

Über 30 Jahre 1. Liga – die Tradition verpflichtet.
Wir in Buxtehude. Gemeinsam stärker als Corona!

A & S Wasserbetten 

Alfi-Schuh 

Allfinanz DVAG Ulrich Jolitz 

Aral Tankstelle Klaus Kallweit  

Architekten Kettler & Margenburg 

Architekturbüro Schulenburg 

Autohaus Eberstein GmbH 

Autohaus Tobaben GmbH & Co. KG 

Bäckerei Hillert GmbH & Co. KG 

Backes Hildegard & Hartig Rainer 

BKS Binnenschiffahrtskontor Sommerfeld GmbH 

Büro- und Kopiertechnik Watzulik e.K. 

Buxtehuder Wohnungsbaugenossenschaft eG 

Buxtrade GmbH 

CAP-Service GmbH 

Car Wash Buxtehude 

Clever Fit 

CS Elektrotechnik GmbH 

Demann, Ebling, Dr. Lockert, Rechtsanwälte 

Der Wirtschaftsverein e.V. 

DHV Marine GmbH 

Die Küchen-Diele 

Druckerei S. Pusch 

Edeloptics GmbH 

ehrecke-schwarz Haustechnik GmbH 

Eisbär Eis GmbH 

Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH 

Elbe Obst Erzeugerorganisation e.V. 

Elektroanlagen Sass GmbH 

Erdmann Werbung 

Ernst Hasselbring GmbH & Co. KG 

Ernst Stackmann GmbH & Co. KG 

ESTE Shipping & Trading GmbH 

Este-Taxen 

EWE AG 

FBS Fahrzeugbeschaffungsservice GmbH 

Fleischerjungs GmbH & Co. KG 

Flensburger Brauerei 

Fricke-Schule 

Gemeinschaftspraxis Großenbacher 

GESA-BAU GmbH 

Globetrotter Reisen & Touristik 

Griebel & Brocks Assekuranzmakler GmbH & Co. KG 

Grossmann & Berger 

Hamburger Sparkasse AG 

Hans Strube Gleisbau GmbH 

Hans Tesmer AG & Co. KG 

Hanseatische Immobilien Treuhand 

1. 

2. 

3. 
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41. 
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53. 

54. 

55. 

56. 

57. 

58. 

59. 
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62. 

63. 

64. 

65. 

66. 
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109. 
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111. 

112. 
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120. 
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122. 

Has’ und Igel Bäckereien 

HBI Hausbau-Immobiliengesellschaft mbH 

HEP Architekten 

Hermann & Hermann Steuersozietät 

HK Computerdienst GmbH 

HKS-Ingenieurbüro für Bauwesen 

Hofmann, Michael 

Hotel Ovelgönner Hof 

IBB Institut für Berufliche Bildung AG 

implantcast GmbH 

INCORT GmbH 

Ing.-Büro Pallmann 

Intertrade GmbH 

Keimling Naturkost GmbH 

KEMPA 

KFP-Ingenieure 

KfZ-Sachverständiger U. Felgentreu 

Klaus & Claudia Detje GbR 

Klaus Hoppe Sanitärtechnik GmbH 

Kloster Apotheke 

Knuff, Rainer 

Köhlert, Henning 

Kommunikationskontor 

Köpke, Egon & Karin 

Kreativ Bastelparadies GmbH 

La Cantina Italiana GmbH 

Magna Real Estate AG 

Mahnke Steuerberater 

Malereibetrieb Marco Wittmaier 

mare Z 

Marktkauf Buxtehude 

miprotek GmbH 

Navigare NSBhotel 

Neue Buxtehuder Verlagsgesellschaft mbH 

Nordik Edelbrennerei & Spirituosen-Manufaktur 

Partyservice Höft 

Peters Holzbau GmbH 

Physiotherapie Lasarzik & Lohmann 

Pontacol GmbH (ehemals Emerell) 

Pröhl Tabak & Whisky 

Ratskeller Buxtehude 

Rechtsanwalt & Notar Dr. Christian Bücker 

Rechtsanwalt & Notar Henning Karow 

Rechtsanwalt W. Freudenthal 

Rischkau Sand- und Fuhrbetrieb GmbH 

Rolladen Frenzel, Inh. Willy Gluth 

RUDOLF SIEVERS GmbH 

SCHLARMANNvonGEYSO 

Schmidt & Schmidt GbR 

Schober Development GmbH 

SMB Medical SA 

Sparkasse Harburg-Buxtehude 

Sparkasse Stade-Altes Land 

SSG Dienstleistungen GmbH 

Stadtwerke Buxtehude GmbH 

Stichweh Textilreinigung 

Süd-Apotheke Buxtehude Arne Sturm e.K. 

Swinegel Waschpark 

Tamke Immobilien Verwaltung GbR 

Tesch, Max 

TimePartner Personalmanagement GmbH 

Tischlerei Sieg 

Toto Lotto Niedersachsen 

trainknowledgy GmbH 

Unilever Deutschland GmbH  

Verkehrsgesellschaft Start Unterelbe GmbH 

Viebrockhaus AG 

vitamin B2 – Konzept- und Werbeagentur 

Volksbank Stade-Cuxhaven eG 

Wegener & Sohn Fruchtgroßhandel  

Whirlpool Import GmbH 

wir leben Apotheke  

Wirtschaftsverein Buxtehude e.V. 

Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG 



3 × in Buxtehude
Harburger Straße 23 

Lange Straße 42
Bahnhofstraße 51

www.hase-und-igel-buxtehude.de

Kommen Sie jetzt zur 
professionellen Augen- 

prüfung und Sehberatung.

SIE trägt Model 6511 
Er trägt Model 1244 

aus der neuen 
LINDBERG- 
Kollektion 

OPTIKER FRANZ
Lange Straße 44 · 21614 Buxtehude

Telefon 0 41 61 / 45 43
www.optiker-franz.de
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Bundesliga der Frauen Saison 2020/2021
HSG Bad Bensheim SG BBM HSG Blom- Buchholz Buxte- Borussia Frisch Auf Halle- Ketscher Bayer 04 1. FSV TuS Neckar- VfL Thüringer 

Wildungen Auerbach Bietigheim berg-Lippe Rosengart. huder SV Dortmund Göppingen Neustadt Bären Leverkusen Mainz 05 Metzingen sulmer SU Oldenburg HCMannschaften

       HSG Bad Wildungen                   32:33    33:34   08.05.   30:20   33:27   24.04.   28:32   03.04.   32:30   31:26   27:22   24:29   31:35   30:31    24:31 

       Bensheim/Auerbach      27:30                 29:32   24:31   27:25   31:31   28:38    30:24   23:22   30:14   23:20   37:24   28.04.  03.04.   23:25   08.05. 

         SG BBM Bietigheim      35:25   30:23                 38:30   24.04.   33:26   22:28   22.05.   36:17   43:22   03.04.   37:21   34:29   36:24   32:27    29:29 

      HSG Blomberg-Lippe      36:22  22.05.   24:29                 28:28   27:21   03.04.   29:22   24.04.   32:21   28:27   45:25   27:35   30:29   35:27    31:29 

HL Buchholz/Rosengarten     24:20   16:29    23:30   26:27                 15:30   21:34    30:26   18:20   10.04.  08.05.  01.05.   22:28   22:24   21:25    26:27 

                Buxtehuder SV      30:26   32:29   01.05.   21:26   22.05.                21:28   10.04.  14.05.  31.03.   17:16   37:12   26:28   28:26   25:24    20:19 

        Borussia Dortmund      36:28  01.05.  31.03.   36:25   39:15   36:19                 37:28   38:21   36:21   31:29   38:23   25:20   22.05.   35:17   10.04. 

                 FA Göppingen      27:37   27:28    22:27   22:26   03.04.   20:31   17:28                 26:24   08.05.  24.04.   34:24   31:37   20:30   23:24    25:34 

    Union Halle-Neustadt      19:32  10.04.   17:29   23:23   27:24   25:23   08.05.   24:27                 29:15   25:22   22:28   23:26   24:24   20:22   01.05. 

     Kurpfalz Bären Ketsch      22:24   26:29    22:31   23:25   21:22   25.04.   22:42    25:23   23:30                 21:24   22.05.   14:35   24:33   03.04.   22:30 

      Bayer 04 Leverkusen      33:18   27:26   07.04.   26:27   26:24   20:20   21:27    24:19   26:16   02.05.               11.04.  31.03.   30:28   22.05.   25:30 

               1.FSV Mainz 05      22:38   22:34   09.05.   24:35   25:29   04.04.   16:46    21:25   21:25   34:22   21:30                 21:38   21:27   24.04.   22:36 

                TuS Metzingen     10.04.  35:25    25:27   01.05.   29:21   33:31   30:37    29:21   22.05.   37:24   23:25   39:22                 24:22   35:20    34:32 

             Neckarsulmer SU      02.05.  25:23    17:24   10.04.   33:25   37:34   29:31    28:24   35:30   34:24   30:26   34:29   08.05.                34:29    38:32 

                 VfL Oldenburg      25:24   23:28   11.04.   25:29   25:24   09.05.   22:43   02.05.   22:25   33:21   26:22   32:23   26:25   22:27                 29:30 

                   Thüringer HC      22.05.  28:32    33:30   36:28   33:22   31:24   30:36    39:27   34:17   31:18   28:33   38:18   03.04.  24.04.   27:22          



Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

          Ein Euro  
für jedes BSV-Tor…

Bundesliga-Handball fördert die Jugend

l Anschütz, Familie 
l Architekturbüro Schulenburg 
l Babis, Britta & Stefan 
l Backes, Hildegard und Hartig, Rainer 
l Baufachzentrum Hasselbring 
l Benner, Familie 
l Brißke & Oellrich Ingenieurbüro 
l Brunckhorst, Regina 
l Buxtehuder Wohnungsbaugenossenschaft 
l Ernst Stackmann GmbH & Co. KG 
l Este Shipping & Trading GmbH 
l Fick, Familie 
l Freudenthal, Wolfgang, Rechtsanwalt 
l H.O. Brunckhorst Goldschmied 
l Hans Strube Gleisbau GmbH Buchholz  
l Hansen, Britta und Thomas 

l HBI Hausbau und Immobilien GmbH 
l Hoddows Gastwerk 
l IBB - Institut für Berufliche Bildung AG 
l implantcast GmbH Buxtehude 
l Ingenieurbüro Pallmann 
l Intertrade GmbH Buxtehude 
l Jöhnk-Werft GmbH Hamburg 
l KFP Ingenieure Buxtehude 
l K&S Seniorenresidenz Buxtehude 
l Kloster-Apotheke Buxtehude 
l Körner, Rita und Dr. Wolfram 
l NDOOR Industrietore GmbH & Co. KG 
l Neue Buxtehuder Wochenblatt 
l Objektgestaltung Ute Müller 
l Oppong, David  
l Prior, Sonja und Peter 

Für jeden gehaltenen Siebenmeter spenden:
HBI GmbH Nottensdorf                        10 Euro 

IBB Institut für Berufliche Bildung AG 10 Euro 

Jöhnk-Werft GmbH Hamburg              25 Euro 

KFP Ingenieure, Buxtehude                 25 Euro 

Mirkens, Tischlerei Hedendorf             10 Euro 

Pröhl Tabak & Whisky                         10 Euro 

R&U, Jork                                              3 Euro 

Röschmann, Eike                                10 Euro 

Stadtwerke Buxtehude GmbH             25 Euro 

Stiftung der Spark. Harb.-Buxtehude    5 Euro 

Ulrich Heinsen Medien Gestaltung      10 Euro 

Verlag an der Este                                 5 Euro 
Vlach, Anke und Schorsch                     5 Euro 

Wedel, Katrin und Markus                   10 Euro 

Wegener & Sohn Fruchtgrosshandel      1 Euro 

Zeitungsverlag Krause                           1 Euro 

Zoberst, Carsten und Dennis                10 Euro 

gesamt für jeden Siebenmeter:        175 Euro

… bei (Heim)spielen in der Bundesliga und 
im Pokal 2020/21 spenden für die Jugendarbeit:

ZWISCHEN-BILANZ DER SAISON 20/21 
48 Spender (8 Aus.) x 620 Tore = 

16.280 Euro 
17 Siebenmeter x 175 Euro = 

2.975 Euro 
das macht insgesamt  

19.255 Euro

l Pröhl Tabak & Whisky 
l Reincke, Sabine und Ingo 
l Rischkau Sand- und Fuhrbetrieb GmbH 
l Röschmann, Eike 
l Schmidt, Jutta und Michael 
l Schröder Brandschutz Buxtehude 
l Schwarz, Dr. Stefan, Wirtschaftsprüfer 
l Stadtwerke Buxtehude GmbH 
l Stiftung der Sparkasse Harb.-Buxtehude 
l Swinegel Waschpark, Buxtehude 
l Synthopol-Chemie Dr. Koch GmbH & Co. KG 
l Volksbank Stade-Cuxhaven 
l Wedel, Katrin und Markus 
l Wegener & Sohn Fruchtgrosshandel 
l Williamson, John 
l Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG



Machen Sie mit beim 
großen Bundesliga-
Tippspiel des BSV!  
So einfach sind Sie beim großen  
Tipp-Spiel zugunsten der Buxtehuder 
Handball-Jugend dabei: 

• Melden Sie sich an im Internet unter 
www.bsv-live.de 

• In der Rubrik „Fans“ finden Sie das 
Tippspiel. Nach der Anmeldung wird 
Ihnen Ihr Passwort per E-Mail zuge-
sandt – damit können Sie Ihre Tipps 
eingeben und jeder Zeit den Stand der 
Einzel- und Teamwertung einsehen. 

• Überweisen Sie einen Spendenbeitrag 
von 10 Euro auf das Konto des  
Handball-Fördervereins,  
IBAN: DE15 2075 0000 0000 0077 73 

Oder zahlen Sie den Spendenbeitrag 
bar im BSV-Shop Viverstraße 2. 

• Geben Sie Ihren Tipp spätestens eine 
Stunde vor Anpfiff ein. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Wertung ist ganz einfach:  
Richtige Tendenz = 2 Punkte.  

Richtige Tor-Differenz = 5 Punkte.  
Richtiges Ergebnis = 8 Punkte.

DAS GROSSE BUNDESLIGA-TIPPSPIEL 
zugunsten des Handball-Fördervereins Buxtehude

Der Verein zur Förderung des Jugendhandballs in Buxtehude und Umgebung e.V. 
– unterstützt die Nachwuchsarbeit im BSV-Handball bereits seit seiner Gründung im Jahr 1998 

– half der Handball-Abteilung des BSV bei der Finanzierung seines Trainer-Teams bis heute mit über 1,3 Mio Euro 
– fördert damit auch Schulbesuche und Schul-AGs, Handball-Ferienschulen sowie Kraft- und Talenttraining 
    – ist stolz auf viele Erfolge, Hamburger und Deutsche Meisterschaften (B-Jugend 2014 + 2019, A-Jugend 2016 + 2017) 

 – freut sich über jede Spende auf das Spenden-Konto IBAN: DE15 2075 0000 0000 0077 73 
 Der Verein ist als gemeinützig anerkannt, Spenden können steuerlich geltend gemacht werden! 

Kontakt: Peter Prior (1. Vorsitzender) Mobil (0171) 83 84 892 
2. Vorsitzender: Carsten Springer       Schatzmeisterin: Andrea Bölk

22 Jahre 
Handball- 

Förderverein

DIE RANGLISTE NACH  
24 SPIELEN DER SAISON 2020/21 

Die Top 20 
  1. Maikel                                                           47 
  2. Thielobert         Team 77                                46 
  3. Pecki                 die Asse                                45 
  4. winfried            Driem Tiem - das Original      45 
  5. Rixe                  Die Haasen                            44
  6. Jan                    Likedeeler                             44 
  7. Panneklopper                                                44 
  8. und                   Eloy und Co                           43  
  9. BuxteJubel                                                    42 
10. Hase3                Die drei Hasen                       42 
11. Dednik              Coronahasser                         41 
12. velo73              3 für Hans                             41 
      Praesi                                                            41 
14. Bike                  Robbenpower                       41 
15. Rabebux            Egal                                      40 
16. Caspri                                                            40 
17. Swim                Robbenpower                       39 
      h4mburg3r                                                    39 
19. Stine                 Die Haasen                            39 
20. JoDeckarm         TFG 80 Buxtehude                 39 
      

DIE AUSWERTUNG DES  
LETZTEN SPIELES: 

Geteilte Meinung  
der Tipper 

         BSV - HSG Blomberg-Lippe                21:26 
Von 70 Tippern glaubten mit 44 nur etwas mehr 
als die Hälfte an den Sieg des Tabellendritten HSG 
Blomberg-Lippe. Dafür gab es mindestens zwei 
Punkte. Sechsmal gab es für die korrekte Tordiffe-
renz fünf Punkte:  
  Bartschiii, Co, hotte51, Jan, JohnnyWalker,  
  winfried 
Das korrekte Ergebnis hatte niemand.

DIE RANGLISTE NACH  
24 SPIELEN DER SAISON 2020/21 

Teamwertung 
   1.  Team 77                                  118 Punkte 
   2.  Die Haasen                              116 Punkte 
   3.  Eloy und Co                             115 Punkte 
   4.  die Asse                                   111 Punkte 
   5.  3 für Hans                               108 Punkte 
   6.  Robbenpower                          106 Punkte 
   7.  Likedeeler                               103 Punkte 
   8.  The really Driem-Team             102 Punkte 
   9.  Igel                                         101 Punkte 
 10.  Driem Tiem - das Original         100 Punkte 
         und ein weiteres Team hat       100 Punkte 
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BSV-Shop in der Geschäftsstelle Handball-Marketing Buxtehude 
Viverstraße 2 - 21614 Buxtehude - Telefon (04161) 99 461 - 0 
Mo bis Fr 9 - 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr (nur Heimspieltage)

Aktuell im        Shop:

Der 
Fanschal! 
Nur € 18,00

Die  
BSV-Fahne 

Nur € 34,95

Das neue 
Fantrikot 

Farbe blau  
oder weiß 

Nur € 79,95 
(€ 59,95  

teilbeflockt)
Der 

Mund-Nasen-Schutz 
in 2 Größen 

Nur € 7,50 • 3 Stück € 20,00

11
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Ein Satz 
Autogramm-Karten 

nur € 3,00 

Mannschafts-Poster 
einlaminiert und mit allen 
Unterschriften • nur € 5,00
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+BVB holt Skandinavierinnen + 
Borussia Dortmund hat zwei Skandinavie-
rinnen zur kommenden Saison verpflichtet. 
Vom dänischen European-League-Viertelfi-
nalisten Herning-Ikast kommt die norwegi-
sche Kreisläuferin Mie Sando. Mit dem nor-
wegischen Club Larvik stand die 27-Jährige 
2013 im Finale der Champions League. Sando 
unterschrieb einen Einjahresvertrag mit 
Option auf Verlängerung. Ebenfalls aus 
Dänemark kommt Jacqueline Moreno. Die 
schwedische Linksaußen spielt aktuell bei 
SønderjyskE. Beim BVB unterschrieb die 20-
Jährige einen Zweijahresvertrag. 

 + Zschocke nach Dortmund + 
Schon seit einigen Wochen stand fest, das 
Mia Zschocke Bayer Leverkusen im Sommer 
verlassen wird. Dass die deutsche National-
spielerin zu Borussia Dortmund wechselt, 
war eigentlich auch bekannt. Nun bestätigte 
die Borussia die Verpflichtung der Rück-
raumspielerin. Beim BVB erhält die 22-Jähri-
ge einen Zweijahresvertrag. Sie ist nach 
Amelie Berger (SG BBM Bietigheim) und 

Madita Kohorst (TuS Metzingen) bereits die 
dritte deutsche Nationalspielerin, die sich 
im Sommer Dortmund anschließen wird. 

+ DHB-Spielerinnen zum THC + 
Der Thüringer HC hat die deutsche National-
spielerin Jennifer Rode zur kommenden Sai-
son verpflichtet. Die Rechtsaußen kommt 
vom Tabellenführer Borussia Dortmund. 

Beim BVB spielte 
Rode seit dieser Sai-
son. Zuvor spielte sie 
sechs Jahre bei Bayer 
Leverkusen. Beim 
THC erhält die 25-Jäh-
rige einen Vertrag bis 
zum Sommer 2023. 
Mit Kim Braun wird 
eine weitere deutsche 
Nationalspielerin den 

THC verstärken. Die 24-jährige Linksaußen 
kommt aus Bietigheim und soll Ina Groß-
mann ersetzen, die aus gesundheitlichen 
Gründen ihre Karriere beenden wird. Braun 
spielte seit 2018 in Bietigheim und gewann 
2019 die Deutsche Meisterschaft. 

+ Griechin für Thüringen + 
Der Thüringer HC wird noch internationaler. 
Der siebenfache deutsche Meister nimmt 
zur kommenden Spielzeit die Griechin 
Labrina Tsakalou vom RK Podravka Vegeta 
unter Vertrag. Die 27-Jährige spielt seit 2019 
für den kroatischen Meister und sammelte 
Erfahrung in der Champions League. Tsaka-
lou ist für den linken Rückraum  sowie Rück-
raum Mitte vorgesehen.  

+ „TusSies“ wechseln am Kreis + 
Die TuS Metzingen nimmt zur kommenden 
Saison einen Wechsel am Kreis vor. Die bis-
herige Kreisläuferin Tamara Haggerty wech-
selt zum schwedischen Erstligisten IK Säve-
hof. Die 24-jährige Niederländerin spielte 
seit 2016 bei den „TusSies“. Im Tausch für 
Haggerty kommt ebenfalls vom IK Sävehof  
Thess Krönell. Die 24-Jährige ist Kapitänin 
des Tabellenzweiten der laufenden Saison 
und befindet sich aktuell mit ihrem Team in 
den Play-offs. Seit 2012 spielt die Schwedin 
in Sävehof, gewann dreimal die schwedische 
Meisterschaft und nahm mit dem Team 
fünfmal an der Champions League teil.

Dortmund bestätigt Zschocke-Verpflichtung / „TusSies“ tauschen Haggerty gegen Krönell 

Die aktuelle Wechsel-Börse der Liga

Jennifer Rode
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Neun Jahre lang stand Antje Peveling beim 
Buxtehuder SV unter Vertrag. Gespielt hat 
die Torfrau davon allerdings lediglich acht 
Jahre. Zwischen 2011 und 2019 absolvierte sie 
207 Bundesliga-Spiele und erzielte dabei 
sogar vier Tore. 
Ihre letzte Saison als Profi-Handballerin ver-
passte die 32-Jährige vollständig. Sie war 
schwanger mit ihrer Tochter Lia Avi,  die am 
16. Dezember 2019 zur Welt kam. Dass das 
Heimspiel am 18. Mai 2019 gegen den 
TV Nellingen (35:22) ihr letztes Profispiel 
sein würde, wusste sie daher schon vor dem 
Anpfiff. 
„Ich habe später überlegt, ob ich noch ein-
mal aushilfsweise anfange, aber seit wir mit 
Lia zusammen eine Familie sind, konnte ich 
mir nicht mehr vorstellen“, sagt Peveling. 
Ein Comeback nach der Geburt war für sie 
daher kein Thema. „Ich bereue die Entschei-
dung auf keinen Fall. Ich könnte mir nicht 
vorstellen jeden Abend zum Training zu fah-
ren und Lia nie ins Bett zu bringen.“ 
Eine Verabschiedung in der Halle Nord von 
den Fans hat die Torfrau nie bekommen. Da 
bei ihrem letzten Spiel ihre Schwangerschaft 
noch nicht öffentlich war, verzichteten alle 
Beteiligten auf eine Verabschiedung. Diese 
sollte später nachgeholt werden. „Ich hatte 
Peter das erste Heimspiel vorgeschlagen, 
doch er wollte es lieber mit allen Spielerin-
nen am Saisonende machen.“ 
Wegen der Corona-Pandemie und dem Sai-
sonabbruch wurde aus diesem Vorhaben 
nichts. Es stimme sie daher etwas traurig, 
dass sie sich nie richtig von den BSV-Fans in 
der „Hölle Nord“ verabschieden konnte. 

Auch wenn das Karriereende nicht optimal 
verlief, überwiegen bei Peveling natürlich 
die positiven Erinnerungen. Im Sommer 
2011 kam Peveling, die damals noch Lenz 
hieß, vom Zweitligameister SVG Celle zum 
amtierenden Vizemeister BSV. In ihrer Vita 
hatte sie damals eine Goldmedaille mit der 
deutschen U 20-Nationalmannschaft bei der  
Weltmeisterschaft 2008. Der Trainer damals 
wie in Buxtehude hieß Dirk Leun. 
Gemeinsam mit Leun und dem BSV gewann 
Peveling 2015 und 2017 den DHB-Pokal. 
Obwohl sie beim Final4 2017 in Bietigheim 
schier unüberwindbar war und sowohl beste 
Torhüterin als auch beste Spielerin wurde, 
bedeuten ihr beide Erfolge gleich viel. „Jeder 
Pokalsieg ist für sich grandios. 2015 war es in 
Hamburg das Event schlechthin für alle und 
in Bietigheim war es eine Riesenüberra-
schung“, sagt Peveling.  
Ein anderer Titel blieb ihr hingegen ver-
wehrt. Zweimal, 2011 und 2015, schrammte 
sie mit dem BSV hauchdünn an der Deut-
schen Meisterschaft vorbei. Sie sieht die bei-
den Vizemeisterschaften jedoch nicht als 
Makel im Karriere-Rückblick. „Es ist krass, 
dass wir uns acht Jahre bei den besten Mann-
schaften bewegt haben und eigentlich 
immer um die internationalen Plätze 
gespielt haben.“ 
Wegen der vielen schönen Erinnerungen 
würde sie gern regelmäßig in die Halle Nord  
kommen. Coronabedingt ist dies jedoch 
nicht möglich. „In der Halle treffe ich immer 
bekannte Gesichter und kann nebenbei über 
Handball fachsimpeln“, sagt Peveling, die 
jedes BSV-Spiel bei Sportdeutschland.TV ver-

folgt. Eine Rückkehr zum BSV als Torwart-
Trainerin könne sie sich daher durchaus vor-
stellen. 
Aktuell liegt der Fokus für Peveling neben 
der Familie und Töchterchen Lia auf ihrer 
Tätigkeit bei der Hansestadt Buxtehude. Seit 
dem 1. März arbeitet sie wieder 25 Stunden 
die Woche im Kulturteam. „Mir wurde mehr 
Verantwortung zugeteilt und da möchte ich 
meine ganze Energie einbringen.“ 
Wenn neben Familie und Arbeit noch ein 
wenig Freizeit bleibt, powert sich Antje Peve-
ling gern in den Kursen ihrer ehemaligen 
Mitspielerin Randy Bülau aus. „Arbeit und 
Kind sind eine andere Belastung als Hand-
ball. Deswegen bin ich stolz, wenn ich es ein-
mal die Woche zu Randy schaffe.“ Extra hart 
rangenommen werde sie von Bülau nicht, 
„aber ich warte immer darauf, dass sie sagt: 
,Mach mal vor’.“ 
Doch auch mit anderen ehemaligen Mitspie-
lerinnen wie Jessica Oldenburg, Julia Grone-
mann, Mayi Hayn, Jana Podpolinksi, Jose-
phine Techert, Isabell Klein oder der aktuel-
len BSV-Kapitänin Lone Fischer ist sie in 
Kontakt. „Dank Lia habe ich aber auch Freun-
dinnen kennengelernt, die nichts mit Hand-
ball zu tun haben. Da gibt es andere The-
men.“ 
Buxtehude ist für die gebürtige Rostockerin 
daher aus mehreren Gründen zur Heimat 
geworden. Gemeinsam mit Ehemann Jan, 
den sie 2017 geheiratet hat, entschied sie sich 
daher gegen einen Umzug nach Hamburg. 
Die Familie wohnt weiterhin in Buxtehude, 
auch wenn Jan Peveling zur Arbeit nach Hen-
stedt-Ulzburg pendeln muss.

 Auf den Spuren ehemaliger BSV-Spielerinnen: 

Was macht eigentlich Antje Peveling?

Acht Jahre lang galt der Fokus von Antje Peveling dem Buxtehuder SV. Im Mai 2019 absolvierte sie ihr letztes Spiel, da sie schwanger wurde. 
Seit der Geburt von Tochter Lia Avi zählen für die Torfrau nur noch der Nachwuchs und die Familie.                   Foto: Archiv (2)/Katarina Lima



Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!



Weitere Infos finden Sie unter:
www.stadtwerke-buxtehude.de

Jetzt BSV-Tarif abschließen und profitieren:

→ 1 kWh Strom bzw. 5 kWh Gas geschenkt pro gewonnenem 
 BSV-Ligaspiel
→ Verlosung von 2 x 2 VIP-Karten je Liga-Heimspiel
→ 1 x pro Saison: Verlosung von Handball und Trikot 
 mit Unterschriften der BSV-Damen

Bonus: 1 Euro je Kunde und gewonnenem Ligaspiel gehen
von den Stadtwerken direkt an die BSV-Jugendförderung.

Die Sport-Stars 
von morgen
unterstützen?


